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Festprogramm am 24.06.2023 

 
 
 
 
 
13:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche St. Martin 

Fahlenbach 
 
14:30 Uhr anschließend an den Gottesdienst Festumzug 

durch die Ortschaft zum Dorfplatz 
 
15:00 Uhr Grußworte und offizieller Teil 
 

Kaffee und Kuchen  
   

Historische Bildergalerie & Filmvorträge im  
Feuerwehrhaus 

 
17:00 Uhr Traditionelles Dorffest Fahlenbach mit 

Festküche 
 
22:30 Uhr Fire Fighters Bar Feimbo 
 
 
 

Mit Hüpfburg und Aktivitäten für die kleinen Gäste! 
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Grußwort 1. Bürgermeister 
 

 
Sehr geehrte Mitglieder der Feuerwehr Fahlenbach,  
sehr geehrte Festgäste, 
 

seit nunmehr anderthalb Jahrhunderten setzen sich 
die Männer und Frauen in Fahlenbach unermüdlich für die Sicherheit und 
das Wohl ihres Ortes und der Gemeinde ein. Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem Jubiläum! Die Feuerwehr ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unserer Gemeinden. Sie stellt sicher, dass im Ernstfall schnell und 
kompetent gehandelt wird und somit Menschenleben gerettet und 
Sachwerte geschützt werden.  
Ich bin sehr stolz darauf, dass die Fahlenbacher eine derart aktive und 
engagierte Feuerwehr betreiben. Ganz besonders möchte ich das gute 
Miteinander mit den anderen Feuerwehren unserer Gemeinde sowie den 
Nachbarkommunen betonen. Neben einer aktiven Mannschaft und einer 
Jugendfeuerwehr haben die Fahlenbacher seit kurzem auch eine 
Kinderfeuerwehr gegründet, um bei der Nachwuchsgewinnung noch 
früher anzusetzen. Ohne das ehrenamtliche Engagement vieler 
Fahlenbacher wäre dies nicht möglich. Sie opfern Ihre Freizeit und 
begeben sich notfalls auch selbstlos in Gefahr, um Menschen in Not zu 
helfen. Dafür gebührt Ihnen unser aller Dank und Anerkennung. 
Die Gemeinde Rohrbach hat mit der Sanierung und Erweiterung des 
Feuerwehrgerätehauses in den Jahren 2021 und 2022 für zeitgemäße 
Bedingungen im Einsatz- und Übungsbetrieb gesorgt und ist auch in 
Zukunft ein verlässlicher Dienstherr und Partner der Feuerwehr. 
Dass auch das gesellschaftliche Engagement nicht zu kurz kommt, 
beweist der Fahlenbacher Feuerwehrverein durch zahlreiche 
Veranstaltungen im Jahresverlauf. So freut es mich, dass auch heute 
anlässlich des 150-jährigen Jubiläums wieder zahlreiche Gäste 
eingeladen sind, mit und in Fahlenbach zu feiern. Dadurch trägt der 
Feuerwehrverein auch maßgeblich zum Zusammenhalt und zur 
Stärkung des Gemeinschaftsgefühls im Ort und der Gemeinde bei. 
Allen Mitgliedern der Feuerwehr Fahlenbach wünsche ich auch weiterhin 
viel Freude am ehrenamtlichen Feuerwehrdienst und den Gästen der 
Feierlichkeiten frohe Stunden in Fahlenbach. 
 
Christian Keck 
Bürgermeister 
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Grußwort des Landrats 

 
Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm gratuliert der 
Freiwilligen Feuerwehr Fahlenbach e.V. mit all ihren 
Mitgliedern zum 150-jährigen Gründungsfest. Schön, 
dass der runde Geburtstag mit einem Festtag für die 
ganze Dorfgemeinschaft gefeiert wird.  
Den Geburtstag möchte ich zum Anlass nehmen, um insbesondere den 
47 aktiven Feuerwehrleuten der Fahlenbacher Wehr für ihren 
Feuerwehrdienst zu danken. Tag und Nacht in selbstloser Weise für die 
Gemeinde und ihre Bevölkerung in Bereitschaft zu sein ist eine 
Sonderform des Ehrenamts und verdient unser aller Unterstützung. Die 
Einsätze kommen stets ungeplant und spontan. Dies ist die große 
Herausforderung für die Feuerwehrleute, für die Familien und für das 
berufliche Umfeld. 
Im Landkreis Pfaffenhofen haben die 82 Freiwilligen Feuerwehren mit 
ihren 3.300 aktiven Mitgliedern eine lange und erfolgreiche Tradition. In 
vielen Orten sind gerade die Feuerwehren unverzichtbarer Bestandteil 
der örtlichen Gemeinschaft, da sie oftmals Motor des öffentlichen Lebens 
sind. Und da zählt die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach mit Sicherheit 
dazu.  
Vorrangiges Ziel für die nächsten Jahre muss es u.a. sein, den hohen 
Ausbildungs- und Ausrüstungsstandard unserer Wehren zu halten und 
zu stärken sowie die Jugend für den Feuerwehrdienst zu begeistern. Bei 
der Fahlenbacher Feuerwehr gibt es derzeit erfreulicherweise keine 
Nachwuchssorgen. Es gibt eine Jugendgruppe und seit letztem Jahr 
auch eine Kinderfeuerwehr Die Nachwuchsgewinnung läuft seit Jahren 
sehr gut. Darauf können Sie zurecht stolz sein. 
Ich wünsche der Freiwilligen Feuerwehr Fahlenbach für die Zukunft 
einen guten Zusammenhalt, viel Erfolg bei den Einsätzen und stets eine 
gesunde Heimkehr zu den Familien.  
Dem Festtag wünsche ich einen schönen und harmonischen Verlauf 
sowie dem Verein und allen Gästen unbeschwerte und frohe Stunden. 
 
Ihr 
Karl Huber 
Stellvertreter des Landrats 
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Grußwort unseres Pfarrers 
 
Sehr geehrte Festgäste, 
 
was vor 150 Jahren selbstverständlich war, 
muss heutzutage anders geschätzt werden. Die 
Not am Mann lässt sich spüren, überall, wo man 
auch hinschaut, das dauerhafte Engagement 
wird weniger, selbst das Miteinander im Dorf 
funktioniert nicht mehr von allein: es ist vieles anders geworden. Doch 
die Zuverlässigkeit der Feuerwehr bleibt unverändert. Wer sich in Gefahr 
befindet, darf sich darauf verlassen: die Feuerwehr kommt und sie rettet!  
Die Fahrzeuge sind im Laufe der Jahre ausgetauscht und moderner 
geworden, ebenso das technische Equipment, die Art der Einsätze und 
das damit verbundene Know-how, auch die Mannschaft hat im Laufe der 
Zeit immer wieder gewechselt, ihr Gebäude hat Veränderungen 
miterlebt, doch die Motivation, die antreibt und der Schutzpatron, der 
Heilige Florian, der begleitet, sind unverändert stark geblieben. Ihnen, 
der Fahlenbacher Freiwilligen Feuerwehr, sagen wir heute zum 
150jährigen Gründungsfest: „Herzlichen Glückwünsch!“. Durch ihren 
Einsatz retten sie das Leben, durch ihre Feste und Veranstaltungen 
fördern Sie das Zusammenleben im Dorf und durch die Verehrung Ihres 
Schutzpatrons, Sankt Florian, vermitteln Sie auch den Glauben. 
Da es immer wieder Menschen gibt, die sich bereit erklären, den 
Mitmenschen bei Gefahren zu retten, zeigt, wie viel Nächstenliebe im 
Dorf, im Ort zu finden ist. Daher auch die enge Verbindung zwischen der 
Feuerwehr und der Glaubenslehre der Nächstenliebe. 
Ich empfehle Sie alle, liebe Frauen, Männer und Jugend der 
Fahlenbacher Freiwilligen Feuerwehr, dem fortbestehenden Schutz 
Ihres Schutzpatrons Sankt Florian, der selbst damals zu seiner Zeit 
versucht hat, Gefangene zu retten. Möge er Sie bei jedem Einsatz 
begleiten und schützen. Amen. 
Herzliche Glückwünsche und Gottes reichen Segen zum 150. 
Gründungsfest wünscht, 
 
Ihr Pfarrer  
Isaac Shityo     



 

150 Jahre FFW Fahlenbach 
Festschrift 

 
 

 
 

 
          
 
Herzlichen Glückwunsch zu 150 Jahre  
       
  Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach 
       
       
       
   Hotel Hopfengold ***   
   Familie Leopold   
   Preysingstr. 53   

    
85283 Wolnzach    
www.hotel-hopfengold.de 

 
 

http://www.hotel-hopfengold.de/
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Grußworte der Kreisbrandinspektion 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach kann in diesen Tagen das 150-
jährige Jubiläum feiern, und somit stolz auf ein uraltes hohes bürgerli-
ches Engagement zurückblicken. 
 
Seit der Gründung hat die Feuerwehr Fahlenbach bei vielen Einsätzen 
ihre Einsatzbereitschaft, ganz besonders aber ihre Hilfsbereitschaft für 
die in Not geratenen Mitbürger, unter Beweis gestellt. Dieses Engage-
ment bezog sich nicht nur auf das Dorf, sondern auch auf die umliegen-
den Gemeinden und im gesamten Landkreis. Ausbilder und Funktions-
träger leisten seit vielen Jahren wertvolle Arbeit in verschiedenen Berei-
chen ihrer Feuerwehr. Besonders zu erwähnen ist die tolle Jugendarbeit 
und die vor kurzem gegründete Kinderfeuerwehr, auf die wir seitens der 
Kreisbrandinspektion sehr stolz sind! 
 
Vieles hat sich in 150 Jahren Feuerwehr verändert: 
Waren es in den Anfangsjahren meist Brandunglücke, die aufgrund der 
baulichen Situation und der unzureichenden Feuerwehrausrüstung ihre 
besonderen Probleme bei den Einsätzen bereiteten, so sind es heute die 
zahlreichen Anforderungen an technischer Hilfeleistung, die die Florians-
jünger sehr fordern. 
 
All diese Einsätze haben die Fahlenbacher Feuerwehrfrauen und –män-
ner immer bestens bewältigt. Wir sind froh, dass in Fahlenbach eine mo-
tivierte, schlagkräftige und bestens qualifizierte Mannschaft vorhanden 
ist. Damit die freiwilligen Feuerwehren auch künftig den Sicherheitsga-
rant in unserer Heimat bilden können, gilt es auch in Zukunft, genügend 
Frauen und Männer, Mädchen und Jungs zu akquirieren, um sich in der 
Feuerwehr einzubringen. 
 
Allen Feuerwehrangehörigen mit ihren Familien, Kommandanten und 
Führungskräften gilt ein herzliches Dankeschön für diesen unschätzbar 
wertvollen Dienst am Nächsten! 
 
Den Menschen hinter der Feuerwehr Fahlenbach wünschen wir weiter-
hin eine gute Kameradschaft, viel Erfolg bei ihren Einsätzen und Übun-
gen, von denen stets alle gesund wieder zurückkehren mögen. 
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Dem „großen Geburtstagsfest“ wünschen wir einen guten Verlauf, den 
Besuchern unvergessliche Stunden und schöne Kontakte bei „ih-
rer“ Freiwilligen Feuerwehr Fahlenbach! 
 
Herzlichst, 

   
Christian Nit-
schke                  

Roland Müller          Christian Duna 

Kreisbrandrat     Kreisbrandinspektor   Kreisbrandmeister 
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Grußwort 1. Vorsitzender 
 
Liebe Feuerwehrkameraden,                                
liebe Dorfgemeinschaft, liebe Gäste, 
 

die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach blickt auf 
eine ereignisreiche 150-jährige Geschichte 
zurück. Besonderer Dank gilt im Rahmen 
dieser Feier den hilfsbereiten Frauen und 
Männern die 1873 die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach zum Schutz des 
Dorfes gründeten sowie allen Kameraden und Kameradinnen, die über 
die Jahrzehnte hinweg die Feuerwehr in Feimbo erhalten, entwickelt und 
vor allen Dingen ihren Dienst am Gemeinwohl und der Sicherheit 
unseres Dorfes geleistet haben. 
Stolz feiern wir gemeinsam in diesem Sommer 2023 unser Jubiläumsfest 
und wollen zurückschauen, die Erinnerungen teilen sowie in Ehren 
behalten. Neben den aktiven Kameraden und Kameradinnen lebt eine 
Wehr auch von vielen Unterstützern im Hintergrund, die sich heutzutage 
vor allem im Verein der Feuerwehr Fahlenbach wiederfinden. Alle diese 
Männer und Frauen haben die Geschichte unserer Wehr maßgeblich 
geprägt, die Infrastruktur erbaut, erhalten und immer wieder auch 
finanzielle Unterstützung für die Ausrüstung der Wehr geleistet. 
Ihnen gilt ebenso mein Dank – denn ohne diese Leistungen wären viele 
Entwicklungen in unserer Feuerwehr so nicht oder vielleicht auch nur viel 
später gekommen. 
 
Mein Dank gilt zudem besonders den Kameradinnen und Kameraden, 
die sich im Rahmen der Vorbereitungen dieses Festes engagiert haben, 
sowie der gesamten Vorstandschaft. 
Des Weiteren gilt mein besonderer Dank unserem Pfarrer Isaak Shityo 
für die Ausrichtung der Messe zu Ehren unserer Wehr und der 
verstorbenen Kameraden*innen. 

Unseren Festgästen und Besuchern wünschen wir freudige und 
gesellige Stunden auf unserem Jubiläumsfest. Wir freuen uns auf einen 
schönen Tag, der uns hoffentlich allen lang in guter Erinnerung bleibt. 
 
Mario Öxler 1. Vorsitzender 
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Grußwort 1. Kommandant 
 

Sehr geehrte Gäste, liebe Feuerwehrkameraden, 
 

Mit den aktuellen Feierlichkeiten blicken wir stolz auf 
unsere 150-jährige Geschichte zurück und gedenken 
unserer verstorbenen Mitglieder. Unter dem Leitspruch 
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zu Wehr“ waren und sind 
Generationen von Feimbeckern ehrenamtlich aktiv. Aus einer kleinen 
Gruppe Individualisten entwickelte sich über Jahrzehnte hinweg unsere 
Feuerwehr, wie wir sie heute kennen. Damals wie heute ist 
Kameradschaft und Freundschaft ein entscheidender Antrieb der FFW. 
Zusammen blicken wir auf fordernde Einsätze, interessante Übungen 
und bleibende Erfahrungen zurück. Im Wandel der Zeit hat sich auch das 
Aufgabenspektrum verändert. Um Herausforderungen von der 
traditionellen Brandabwehr bis hin zu komplexen Hilfeleistungseinsätzen 
bewältigen zu können, wurden Ausbildung und Ausrüstung immer wieder 
angepasst. Als sichtbare Neuerungen, in jüngerer Vergangenheit, zählen 
hierzu maßgeblich der Neubau des Gemeinschaftshauses im Jahr 2000, 
die Neubeschaffung des Tragspritzenfahrzeuges 2006, sowie der 
Erweiterungsbau 2022. Aktuell zählt unsere schlagkräftige Mannschaft 5 
Feuerwehrfrauen und 42 -männer. 
Wir blicken bestens gerüstet in die Zukunft und stellen uns den 
Herausforderungen, die kommende Einsätze für uns bereithalten 
könnten. Zukunft heißt auch immer den Fortbestand sicherzustellen. 
Neben Öffentlichkeitsarbeit ist die Jugendfeuerwehr in Fahlenbach seit 
Jahrzehnten fester Bestandteil und nicht mehr wegzudenken. Letztes 
Jahr kam sogar eine Kinderfeuerwehr hinzu. 
Neben all den anfallenden Aufgaben der aktiven Wehr, leisten viele auch 
im Feuerwehrverein zusammen mit den passiven Mitgliedern ihren 
Beitrag und tragen so auch zur Dorfgemeinschaft bei.  
Ein besonderer Dank geht an unsere Familien zu Hause. Ihr müsst 
immer wieder auf eure Liebsten verzichten, damit sie ihren 
ehrenamtlichen Dienst am Nächsten leisten können. Dank auch an alle 
Vorgänger im Kommandantenamt, wobei jeder für sich zum Wachstum 
der FFW beigetragen hat und zum Wohle unserer Wehr gehandelt hat. 
Liebe Freunde unserer Feuerwehr, genießt mit uns die Feierlichkeit, seid 
unsere willkommenen Gäste und bleibt uns weiter verbunden! 
 
Christoph Seidl, 1. Kommandant 
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Auszug aus der Chronik der Freiwilligen 
Feuerwehr Fahlenbach 

 
Am 20. April 1873 wurde die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach von einer 
kleinen Gruppe Idealisten gegründet. In der Chronik liest man von 
„Kleinhäuslern“ und „armen Leuten“, welche in Fahlenbach ansässig 
waren. Aber schon 1892 wurde von der damals „armen Gemeinde 
Fahlenbach“ eine Handpumpe erworben und 1897 wurden für ca. 100 
Reichsmark die nötigen Schläuche dazu gekauft. 
 
Zu dieser Zeit standen etwa 60 aktive Feuerwehrmänner im Dienst der 
Allgemeinheit. 
 

 
Zeugwart Berta Thoma, verehelichte Seidl, mit Ihren späteren Mann Max Seidl 

im Jahre 1932. 
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Am 4. Oktober 1930 kaufte die damals noch eigenständige Gemeinde 
Fahlenbach mit einem Zuschuss vom bayerischen Innenministerium in 
Höhe von 1.000 Reichsmark eine Motorspritze vom Typ Flader, Baujahr 
1928. Sie ist immer noch im Besitz der Freiwilligen Feuerwehr 
Fahlenbach und in einem guten Zustand. Mit dieser Motorspritze unter 
der Leitung von Kommandant Sebastian Schauer musste die Freiwillige 
Feuerwehr Fahlenbach bei insgesamt 7 Bränden – Neuer Wirt, Kürber, 
Hofmeier Mühle, Hemm und Rett (alle Fahlenbach) sowie bei 
Grünberger und Weber (Fürholzen) – ausrücken. 
 

Brand der Hofmeier-Mühle im Jahr 1933 
 
Unter Kommandant Emmeran Osterhuber war unsere Flader zweimal im 
Einsatz (die Anwesen Josef Seidl, Gallus Kneidl brannten zusammen 
sowie Martin Fischer). 
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Aus der Zeit des 2. Weltkriegs von 1939 bis Kriegsende 1945 sind leider 
keine Aufzeichnungen mehr vorhanden. 
Unter Kommandant Max Seidl sind meist kleinere Brände aufgezeichnet 
(Dachstühle und Hopfendarren), sowie ein Großbrand bei Franz 
Promberger (1969). Nachdem es etwa 30 Jahre keine größeren 
Brandschäden gegeben hatte, brannte hier die Scheune samt der 
Erntevorräte nieder. 

Unsere alte Flader Baujahr 1928 
 

Im Jahr 1962 wurde die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach 
„modern“ ausgestattet, es wurde von der Gemeinde Fahlenbach ein 
Tragkraftspritzenanhänger (TSA) mit Beladung und eine Tragkraftspritze 
(TS 8/8) Modell Ziegler angeschafft. Hierfür gab es damals Zuschüsse 
von DM 2.455.- von der Regierung von Oberbayern und DM 360.- von 
der Bayerischen Brandversicherungsanstalt. 
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Unsere alte „Käferpumpe“ (Typ TS 8/8 Ziegler / Baujahr 1962) 
 

Das Löschwasser zur Brandbekämpfung wurde bis dahin aus dem 
Dorfbach, der Ilm und aus Löschteichen entnommen, auch in Fürholzen 
war ein Löschweiher vorhanden. Seit den 1960er Jahren steht der 
Feuerwehr zudem die Wasserversorgung der „Ilmtal Gruppe“ sowie in 
Fürholzen der „Waaler Gruppe“ für Löschzwecke zur Verfügung. 
 

 
Ein vergleichbares Modell eines Tragkraftspritzenanhänger (TSA) in Besitz der 
FF Waal 
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Stammbuch der FF-Fahlenbach im Jahr 1873 
 
Die 100 - Jahrfeier 1975, die in einem gemeinsamen Fest mit dem 20-
jährigen Jubiläum des Sportvereins stattfand, war ein wahres Spektakel, 
wie es Fahlenbach zuvor und seither wohl nicht mehr gesehen hat. 
Gefeiert wurde in einem großen Zelt für 1.500 Leute am Sportplatz mit 
einem „Volksfest“ am Parkplatz des heutige Sportheims. Schausteller, 
Buden und Schiffschaukeln prägten mehrere Tage das Ortsbild. 
Zugleich wurde in Fahlenbach ein neues Feuerwehrhaus erst gebaut, 
dann bezogen sowie eingeweiht. Aus diesem Fest- und Jubiläumsjahr 
stammen eine Reihe von Bildern und Filmausschnitten.  
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Das alte FF-Haus von 1975 bis 2000 - Bilder von der Einweihung 1975 
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„Volksfest in Feimbo“ – Festgelände zum 100-jährigen Jubiläum der Feuerwehr 
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1977 wurde unter Kommandant Werner Ebner ein gebrauchter Ford-
Transit für DM 3.996.- angeschafft und als Tragkraftspritzenfahrzeug 
(TSF) von der Feuerwehr Fahlenbach umgebaut. Bis dahin hatte die 
Wehr eine Mannschaftsstärke von 9 Feuerwehrmännern, allesamt 
Bauern und Selbstständige. Erst 1980, kurz vor dem Großbrand bei 
Eisenmann Peter, stießen wieder mehrere junge Männer zur Feuerwehr. 
 
Zwischen 1980 und 1984 kam es zu einem Generationenwechsel. Die 
so genannten „Alten“ hörten auf, bis auf die 2 Kommandanten Werner  
Ebner und Engelbert Seidl sowie Maschinist Johann Schrott. Ab 1984 
hatte die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach eine Mannschaftsstärke von 
17 Mann und es wurde eine 2. Löschgruppe gegründet. 
 
Im Februar 1984 stellte die FF-Fahlenbach bei der Gemeinde einen 
Antrag zum Bau eines Schulungsraums und Sanitäranlagen im 
bestehenden Feuerwehrhaus. Die Materialkosten wurden von der 
Gemeinde übernommen und die Bauarbeiten konnten in Eigenleistung 
durchgeführt werden. Eingeweiht werden konnten Schulungsraum und 
Sanitäranlagen bereits im August 1984.  
 

 
Brand Scheune und Stallungen (Eisenmann) 
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Im April 1984 legte die 1. Löschgruppe erstmals eine Leistungsprüfung 
ab, die 2. Löschgruppe folgte im November. Einen Tag nach der 
Leistungsprüfung musste die FF Fahlenbach zu einem Großbrand 
ausrücken. Zündelnde Kinder hatten einen großen Geräteschuppen 
angezündet und es konnte gerade noch ein Übergreifen auf die 
Stallungen verhindert werden. 
Anfang 1985 stellte die FF-Fahlenbach bei der Gemeinde Antrag, die 50 
Jahre alte Sirene gegen eine neue leistungsstärkere Sirene auszu- 
tauschen. Bereits im Mai 1985 wurde die neue Sirene installiert und die 
Feuerwehr konnte jetzt über Funk alarmiert werden.  
Im August 1986 wurde die FF-Fahlenbach wieder zu einem Großbrand 
auf dem Huber Anwesen in Fahlenbach gerufen, eine Hopfendarre war 
diesmal der Auslöser. Unter Mithilfe der Feuerwehren aus Rohrbach und 
Wolnzach konnte ein Übergreifen auf die Nachbaranwesen verhindert 
werden. Es entstand ein Sachschaden von ca. 200.000.- DM. 
 

Brand Scheune und Hopfendarre (Bergmeister „Huber“) 
 

  



 

150 Jahre FFW Fahlenbach 
Festschrift 

 
 

 
 

1988 dankte unser langjähriger Vorstand Max Seidl ab. Als Nachfolger 
stellte sich Sein Sohn Engelbert Seidl, der als 2. Kommandant 
zurücktrat, zur Verfügung. 1. Kommandant blieb Werner Ebner und als 
sein Stellvertreter wurde Helmut Schalk gewählt. 
 
Im August 1989 hatte die Feuerwehr wieder einen Großeinsatz. Nach 
schweren Unwettern waren im Gemeindebereich ca. hundert Keller 
überflutet und mehrere Straßen unpassierbar. Im Februar 1990 musste 
die Feuerwehr bereits wieder mehrere Keller auspumpen, die Ilm war 
über die Ufer getreten und überschwemmte die Anwesen in der 
Siedlung und am Sportplatz. Es folgten wieder ruhigere Jahre, in denen 
sich nur kleinere Brände, Unfälle und Sturmschäden ereigneten. 1994 
kam es dann zum längsten Einsatz der FF Fahlenbach. Es wurde 
Katastrophenalarm im Landkreis PAF ausgelöst. Die Feuerwehr war 
vom 13.04. – 15.04.1994 pausenlos im Einsatz. Zuerst mussten in 
Fahlenbach und Rohrbach Keller ausgepumpt werden, bis wir dann 
nach Vohburg gerufen wurden und mit allen verfügbaren Kräften 
Sandsäcke füllten und den Donaudamm sicherten.  
 

Brand landwirtschaftliche Lagerhalle (Hofmeier) 
 



 

150 Jahre FFW Fahlenbach 
Festschrift 

 
 

 
 

 
Kellerbrand durch Wäschetrockner (Kammermeier) 
 
Im Mai 1994 trat unser langjähriger Kommandant Werner Ebner zurück 
und es wurde Helmut Schalk zu seinem Nachfolger gewählt, Martin 
Fischer zum stellvertretenden Kommandanten und Hans Schneider 
nahm den Posten des 1. Vorsitzenden ein. 
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Hochwasser an der Ilm 1994 
 

 
Hochwasser an der Ilm 1994 
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1995 stellte die FF-Fahlenbach bei der Gemeinde Rohrbach einen 
Bauantrag zur Errichtung eines Satteldachs mit Dachausbau, denn das 
bestehende Flachdach war mittlerweile undicht und mit 40 Aktiven waren 
die Platzverhältnisse sehr beengt. Anfang 1996 bat uns die Gemeinde 
mit dem genehmigten Bauantrag zu warten und stellte uns einen Neubau 
eines Gemeinschaftshauses mit integrierter Feuerwehr in Aussicht. 
 
Im Sommer 1996 wurde unser TSF endlich mit Funk ausgestattet und es 
wurden des Weiteren zwei Handfunkgeräte angeschafft. 1996 war ein 
Jahr der Böschungsbrände. Die Feuerwehr musste insgesamt 5-mal zu 
Bränden an der Bahnböschung ausrücken. 
Von August bis September 1996 wurde der mittlerweile von der 
Gemeinde erworbene „Neue Wirt“ von der FF-Fahlenbach in ca. 675 
Stunden Eigenleistung abgerissen und es konnten der Gemeinde ca. 
70.000.- DM gespart werden. 
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Am 22. Februar 1997 wurde in der Jahreshauptversammlung ein 
Feuerwehrverein 
ins Leben gerufen, 
der nun 
mittlerweile auch 
schon über ein 
viertel Jahrhundert 
alt ist. Nachdem 
die Freiwillige 
Feuerwehr 
Fahlenbach bis 
dahin nur als loser 
Verein bestand, 
konnte man in 
dieser Sitzung 
einstimmig eine Vereinssatzung verabschieden. Nun bestand die 
Möglichkeit, altersbedingt ausgeschiedene Feuerwehrkameraden und 
passive Mitglieder aufzunehmen.  
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In der Gemeinderatssitzung am 03.06.1997 wurden einstimmig der 
Neubau eines Gemeinschaftshauses mit integrierter Feuerwehr sowie 
die Umgestaltung des Platzes zu einem Dorfmittelpunkt beschlossen. 
Außerdem wurde eine Projektgruppe gegründet, die mit der 
Gemeindeverwaltung die Planungen übernahm. Der Spatenstich für das 
Gemeinschaftshaus erfolgte im Juli 1999 und es ging zügig voran. 
Bereits Anfang Februar 2000 konnte Hebauf gefeiert werden. Am 8. 
Oktober 2000 fand die feierliche Einweihung statt. Beim Bau des neuen 
Gemeinschaftshauses leistete die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach 
wieder ca. 2.320 freiwillige Arbeitsstunden. Die 80 aktiven und passiven 
Mitglieder der FF-Fahlenbach haben in den fünf Jahren Abriss-, 
Planungs- und Bauzeit des neuen Gemeinschaftshauses insgesamt 
etwa 3.000 Stunden an Eigenleistung erbracht und zudem 60 Einsätze 
bewältigt. 
 

 
Der Schulungsraum unseres neuen Feuerwehrhauses 
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Das neue FF-Haus ab 2000 
 

 
Fahrzeughalle 
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Florianstüberl im neuen Gemeinschafts- und Feuerwehrhaus 
 
Im Sommer 2001 stellte die FF-Fahlenbach Antrag auf 
Ersatzbeschaffung für das mittlerweile 26-Jahre alte TSF, dieser wurde 
aber abgelehnt. Als Grund gab die Gemeinde die zurzeit schwierige 
Haushaltslage an. 
 

 
Unwetter und Sturmschäden 2001 
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Nachdem bereits seit 1987 unter Regie der Feuerwehr unser Maibaum 
alljährlich aufgestellt wird, hielt man im Juli 2001 das Weinfest erstmals 
am neu geschaffenen Dorfplatz ab. Das Dorffest gehört nun seit über 20 
Jahren zum festen Bestandteil im Fahlenbacher Jahreskalender. 
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Unwetter und Sturmschäden 2001 

 
Im Frühjahr 2004 stellte die FF-Fahlenbach erneut Antrag das alte TSF 
auszumustern und durch ein neues TSF oder TSF-W zu ersetzen. 
Im November stimmte der Gemeinderat nach einer Besichtigung des 
alten TSF dem Antrag der Feuerwehr endlich zu. 
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Im April 2005 wurde von der Regierung von Oberbayern der vorzeitige 
Kauf genehmigt und die Gewichtsbeschränkung von 5,950t aufgehoben, 
so dass letztendlich im Mai 2005 das neue TSF-W mit einem 
Gesamtgewicht von 7,5 t bestellt werden konnte.  
 
Noch bevor man das neue Fahrzeug einweihen konnte, fand, erneut in 
Kooperation mit dem SV Fahlenbach das 125. Jubiläum (Anmerkung: 2 
Jahre nach dem eigentlichen Jubiläum 2003) an einem Wochenende 
(23.06. bis 03.07.2005) mit großem Festprogramm und Fahnenweihe 
der Feuerwehr statt.  
Seit der festlichen Fahnenweihe in der Kirche St. Martin 2005 trägt die 
Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach nun ihre neue Standarte zu Festen, 
Feiern und sonstigen Anlässen (Kriegerjahrtag etc.) mit Stolz. So gut wie 
immer dabei waren zwei von drei Standartenträger, die bereits bei der 
Fahnenweihe 2005 Standartenträger waren – Michael Schulz und 
Werner Kaus.  
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Unsere Standarte seit 2005 
 

Ortsseite 
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Unsere Standarte seit 2005 
 

Vereinsseite 
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Die Erinnerungsbänder 
 

 
Hersteller: Fahnenstickerei Kössinger, Schierling 
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Die Träger der Standartenweihe 2005 
 

 

 
Fahnenjunker Florian Seidl 

Fahnenbegleiter Michael Schulz und Werner Kaus 
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Die Fahrzeugweihe unseres Fahlenbach 46/1 
 
Nach dem wir leider nicht zur Jubiläumsfeier unser neues 
Einsatzfahrzeug begrüßen durften, konnten wir endlich im Frühjahr 2006 
das neue TSF-W in den Übungsbetrieb und dann in den Einsatzbetrieb 
übernehmen.  
Die Fahrzeugweihe des Tragkraftspritzenfahrzeug* mit Wassertank 
(TSF- W) fand am 08.07.2006 parallel mit dem Weinfest (heutiges 
Dorffest) statt. 
*Ein Tragkraftspritzenfahrzeug ist ein Fahrzeug zur Brandbekämpfung und zur 
einfachen technischen Hilfeleistung. Es hat eine Besatzung von 1/5 (Staffel – 1 
Staffelführer, 2 Trupps und 1 Maschinist). Die feuerwehrtechnische Beladung ist 
ausgelegt für eine Gruppe (insgesamt 9 Kräfte). 
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In den Folgejahren mit dem neuen Einsatzfahrzeug musste die 
Fahlenbacher Wehr zu etlichen Einsätzen ausrücken. So brannte im 
Sommer 2007 ein landwirtschaftliches Gebäude in Niederlauterbach. 
Hier musste vor allem die Tragkraftspritze (Feuerlöschkreiselpumpe des 
TSF-W) erstmals einem richtigen Härtetest unterzogen werden. Aus dem 
Dorfbach stellt die mobile, tragbare Pumpe die Wasserversorgung 
sicher. 
Ein Brand, der in der Gemeinde Rohrbach sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird, ist der Brand des ehemaligen privaten 
Sportzentrum „Vitalia“ im Jahre 2008 im Rohrbacher Gewerbegebiet. 
Hier waren auch erstmals Atemschutzgeräte der Feuerwehr Fahlenbach 
in einer richtigen Feuertaufe im Einsatz.  
Im selben Jahr brannte im November auch das Gewerbegebäude der 
Firma Haustechnik Schäch in Wolnzach. Auch hier war die Feuerwehr 
Fahlenbach mit Atemschutz im stundenlagen Einsatz. V.a. die 
besondere Brandlast erschwerte die Brandbekämpfung. 
 
 

 
 

Metzgermeister Robert Mair 
Rohr 32 

85296 Rohrbach 
Telefon: 08446 303 
Fax: 08446 929175 

Internet: www.robert-mair.de 
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Ernennung unseres ersten Ehrenkommandanten – Werner Ebner  
 
2010 ernannte die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach erstmals einen 
Ehrenkommandanten. Insgesamt 24 Jahre war Werner Ebner erster 
Kommandant der Wehr in Fahlenbach (1970 bis 1994).  
Im Rahmen seines 70. Geburtstag verlieh man ihm die 
Ernennungsurkunde zum ersten Ehrenkommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Fahlenbach. 
 
 

 
Unser 1. Ehrenkommandant Werner Ebner (vierter von rechts) 
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Umbau in Eigenregie des Mehrzweckfahrzeug 2009 
(MZF – Fahlenbach 11/1)  
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Jahrhundert-Hochwasser 2013 
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Im Januar 2015 brannte bei der Zimmerei Alt das Sägewerk ab. 
 

 
 
Im Juli 2015, in der Nacht nach dem Lauf10 (auch hier war die FF 
Fahlenbach wie alle Jahre zur Verkehrsabsicherung vor Ort) brannte das 
Gewerbegebäude der Landtechnik Wallner in Wolnzach ab. V.a. die 
herumfliegenden Aktenreste aus dem Archiv der Firma blieben noch 
jahrelang vielen in Erinnerung. 
 
Leistungsabzeichen 2015  
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2017 gab es zwei größere Ereignisse: der Brand einer Elektroanlage in 
Burgstall sowie einer der seltenen Einsätze der Feuerwehr Fahlenbach 
auf der Bundesautobahn aufgrund eines LKW-Brandes. Des Weiteren 
gab es im Jahr 2017 mehrere Brandvorfälle in Rohrbach, bei denen ein 
Zusammenhang vermutet wurde, auch wenn dieser nie sicher 
festgestellt wurde. So brannte es zum Beispiel in einer Lagerhalle in der 
Fahlenbacherstraße sowie in der Zimmerei Alt. 
 
 

 
 
 
 

Ein besonderer Einsatz war sicherlich auch die Tierrettung in Schwaig, 
als hier ein Pferd bei Wasserhochstand und anhaltendem Regen in die 
Wolnzach abrutschte und gerettet werden musste. 
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2018 übernahm dann Christoph Seidl den Posten des 1. Kommandanten 
nach 24 Jahren von Helmut Schalk. Stv. Kommandant ist seither zudem 
Thomas Weiß. 
 

 
Verabschiedung des Alt-Kommandanten 
 

 
 
Ebenfalls 2018 wurde der ursprünglich im Gemeinschaftshaus geplante 
Schulungsraum im Dachgeschoss bezogen. Bei der Einrichtung des 
neuen Schulungsraumes wurde durch eine Ausstattung mit aktueller 
Technik und zusätzlichen Schulungsmaterial ein adäquater Raum für 
Schulungszwecke geschaffen. Der Raum wird regelmäßig für Aus- und 
Weiterbildungen (z.B. Winterschulung etc.) genutzt 
Im Oktober 2018 entstand in einem Haus in Königsfeld ein Zimmerbrand, 
der durch den Innenangriff durch unsere Atemschutzgeräteträger 
bekämpft werden konnte und so ein größerer Schaden am restlichen 
Haus verhindert werden konnte. 
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Zimmerbrand in Königsfeld 
 
In den Jahren 2020 bis 2022 
bestimmte die Corona Pandemie 
auch die Geschehnisse der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Fahlenbach maßgeblich. Der 
Übungsbetrieb musste teilweise 
komplett eingestellt werden oder 
wich in die virtuelle Welt aus. 
Erfreulicherweise kam es in 
diesen Jahren auch kaum zu 
größeren Schadensereignissen. 
 
Im Mai 2020 wurde die Ausrüstung 
der FF Fahlenbach erweitert: Ein 
Schwimmsauger aus dem 
Spendenpool der 
Versicherungskammer Bayern 
wurde durch die 
Kreisbrandinspektion übergeben. 
Mit dem Schwimmsauger kann aus Bächen oder Teichen auch bei sehr 
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niedrigen Wasserständen (5cm) zuverlässig eine Wasserversorgung 
aufgebaut und sichergestellt werden. 

 

Eine der seltenen Übungen mit Kontakt in der Corona Pandemie – 
vorschriftsgemäß mit Masken 

 
Während der Corona-Jahre wurde auch der Anbau an das bestehende 
Gemeinschafts- und Feuerwehrhaus gestaltet und dann schließlich 
vollendet.  
Zuvor wurde im Frühjahr 2021 durch den Feuerwehrverein der 
Feuerwehr Fahlenbach komplett mit eigenen Finanzmitteln ein 
Feuerwehranhänger beschafft. 
So können zukünftig Geräte leichter und mit weniger Fahrten zur 
Einsatzstelle transportiert werden. 
Der Hänger findet perfekt Platz im neuen Anbaugebäude, wo in den 
Regalen über dem Hänger alle notwendigen Gerätschaften schnell 
aufgeladen werden können. 
Des Weiteren wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung im 
Herbst 2022 unser langjähriger Kommandant Helmut Schalk endlich zum 
offiziellen Ehrenkommandanten der Feuerwehr Fahlenbach ernannt und 
für seinen jahrelangen Einsatz sowie für sein Engagement für die 
Feuerwehr und die Dorfgemeinschaft geehrt (in den Jahren zuvor wurde 
dieses Vorhaben ausgebremst, da Veranstaltungen abgesagt werden 
mussten). Helmut war insgesamt 24 Jahre Kommandant, 6 Jahre stellv. 
Kommandant und ist mehr als 40 Jahre aktives Mitglied der Feuerwehr 
Fahlenbach. 
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Unser neuer Feuerwehranhänger (Baujahr 2021) 
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Unser zweiter Ehrenkommandant  
Helmut Schalk 
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Feuerwehrhaus-Anbau - Einweihung 2022 
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Die bisherigen Vorstände der  
Freiwilligen Feuerwehr Fahlenbach 

 
 
1873 – 1892  Leider nicht überliefert 
 
1892 – 1907   Seidl Josef; Landwirt / Bürgermeister   
 
1898 – 1919  Rieder Johann; Landwirt / Bürgermeister 
 
1919 – 1933   Weber Sebastian; Landwirt / Bürgermeister 
 
1933 – 1943  Heinzinger Martin; Landwirt / Bürgermeister 
 
1943 – 1945  Elfinger Georg; Bäckermeister und 
                       Bürgermeister 
 
1945 – 1970  Hofmeier Georg; Mühlenbesitzer und 
                         Bürgermeister 
 
1970 – 1988  Seidl Maximilian; Landwirt 
 
1988 – 1994  Seidl Engelbert; Landwirt und Arbeiter 
 
1994 – 2000  Schneider Johann; Landwirt und Arbeiter 
 
2000 – 2006  Fischer Martin; Landwirt 
 
Seit 2006     Öxler Mario, Kfz-Mechaniker/Landwirt 
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Die bisherigen Kommandanten der  
Freiwilligen Feuerwehr Fahlenbach 

 
 
1873 – 1892  Hofmann Josef; Landwirt 
 
1892 – 1898  Weich Martin: Schuhmachermeister 
 
1898 – 1918  Gries Josef; Bäckermeister 
 
1918 – 1925  Thalmeier Michael; Landwirt 
 
1925 – 1933  Schauer Sebastian; Landwirt 
 
1933 – 1939  Osterhuber Emmeran; Maurermeister 
 
1939 – 1946  Hofmann Anton; Landwirt 
 
1946 – 1970  Seidl Maximilian; Landwirt 
 
1970 – 1994  Ebner Werner; Mechanikermeister 
 
1994 – 2018  Schalk Helmut; Fernmeldetechniker 
 
seit 2018  Christoph Seidl; Elektroingenieur 
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Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
der FF-Fahlenbach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele Kameraden schieden im Laufe unserer 
Vereinsgeschichte von uns. 

Im Rahmen unseres Festes wollen unsere verstorbenen 
Kameraden nicht vergessen. 

Wir gedenken Ihrer in Ehrfurcht. 
 

https://feuerwehr-fahlenbach.de/geschichte/kameraden-
gedenken/ 



 

150 Jahre FFW Fahlenbach 
Festschrift 

 
 

 
 

Unsere Jugendfeuerwehr 
 

Unsere Jugendfeuerwehr (JF) wurde offiziell im Juni 1996 
gegründet und ist damit auch schon mehr als ein viertel 
Jahrhundert alt.  
Nachdem bei der Deutschen Jugendfeuerwehr im 
Rahmen der Digitalisierung nicht alle Jugendfeuerwehren 
in Deutschland ordnungsgemäß digital erfasst wurden, wurde die JF 
Fahlenbach im Jahr 2006 erneut und nachträglich gemeldet. 
 

 
Unsere Anmeldung einer Jugendfeuerwehr 

 
Seit bald 30 Jahren bildet die Jugendfeuerwehr den Nachwuchs der 
Feuerwehr Fahlenbach aus. Wesentlicher Ausbildungsinhalt ist die 
Truppmann- und Truppführer-Ausbildung. Diese feuerwehrtechnische 
Grundausbildung ist mittlerweile in die Modulare Truppausbildung 
überführt und endet mit der Truppführer-Prüfung. Einmal konnten wir in 
Fahlenbach diesen neuen Weg bereits erfolgreich und vollständig 
bestreiten. Eine weitere Gruppe befindet sich auf diesem Weg 
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(Abschluss Basismodul erfolgt). Eine neue, jüngere Gruppe befindet sich 
zudem am Beginn der Modularen Truppausbildung. 

 

 
Unsere ersten Absolventen der neuen MTA-Ausbildung 

 Truppführer-Prüfung im November 2018 
 

 
Wie bei den Aktiven so auch bei der Jugendfeuerwehr 

 Jugendgemeinschaftsübung mit der Jugendfeuerwehr der FF Hög 
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Jugendaustausch mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Marnbach-Deutenhausen 

 
Seit dem Sommer 2014 
findet regelmäßig (mit 
wenigen Unterbrechungen) 
jährlich ein Jugendaustausch 
mit der Feuerwehr 
Marnbach-Deutenhausen 
aus dem Kreis Weilheim-
Schongau statt. 
Zurückzuführen ist der Austausch auf den Jugendwartlehrgang unseres 
ehemaligen Jugendwarts Matthias Schneider in Geretsried. Hier lernten 
sich Elisabeth Schwab, die Jugendwartin der FF Marnbach-
Deutenhausen und Matthias kennen und es wurde eine Idee geboren, 
die zur Tradition wurde. In der Vergangenheit reisten die 

Jugendfeuerwehren der 
beiden Wehren jeweils im 
jährlichen Wechsel zur 
anderen Feuerwehr und 
verbrachten gemeinsam 2 
Tage – inklusive 
verschiedener gemeinsamer 
Feuerwehrübung, Ausflügen 
und auch anderen 
Feuerwehraktivitäten (z.B. 

dem Besuch der Flughafenfeuerwehr Manching). 
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Gründung der Kinderfeuerwehr 
„Löschlöwen“ 

 
Auf die Frage „Wer löscht morgen?“ hat die Feuerwehr Fahlenbach mit 
dem Ausbau der Jugendarbeit reagiert und eine Kinderfeuerwehr 
gegründet, die als Basis und Erweiterung der Jugendfeuerwehr dienen 
soll. 
Basierend auf einer Werbeaktion meldeten sich zum ersten Treffen Mitte 
Juni 2022 bereits 12 Kinder und Jugendliche. Bei weiteren Treffen 
kamen dann immer noch Weitere hinzu. Die formale Gründung erfolgte 
durch die Vorstandschaftssitzung Anfang August 2022. 
Aktuell zählt die Gruppe 17 Mitglieder - Tendenz weiter steigend. Hiervon 
können demnächst altersbedingt 7 in eine neue Gruppe der 
Jugendfeuerwehr umgegliedert werden. 
„Wir haben uns für eine Kinderfeuerwehr entschieden, da wir Nachwuchs 
für die Feuerwehr früher fördern und eine altersgerechte Freizeitaktivität 
auch für Jüngere anbieten wollen.“ so Christoph Seidl, Initiator der 
Löschlöwen. 
In den monatlichen Treffen werden die Kinder unter der Leitung der 
„Löwenbändiger“ Christoph Seidl (1. Kommandant) und Raimund Fehler 
(Jungendwart) spielerisch an die Themengebiete der Feuerwehr 
herangeführt.  
 

 
Unsere Kinderfeuerwehr „Löschlöwen“ zur Gründung im Sommer 2022 
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Die Kinderfeuerwehren (gesetzliches Mindestalter 6 Jahre) sind eine 
Vorstufe zur Jugendfeuerwehr (ab 12 Jahren). Es wird kein 
Feuerwehrdienst geleistet und die Kinder sind in der gesetzlichen 
Unfallversicherung mit abgesichert. Als Teil der öffentlichen Einrichtung 
Feuerwehr ist für die Kinder- und Jungendfeuerwehr die Gemeinde als 
Träger zuständig. Der Feuerwehrverein unterstützt finanziell. 
 
 

LUST AUF EIN COOLES HOBBY? 
 

Nachwuchs und neue Mitglieder für unsere Kinderfeuerwehr oder 
die Jugendfeuerwehr sind immer gerne gesehen. 

 
BEI INTERESSE MELDET EUCH BEI UNS! 

 
jugendwart@feuerwehr-fahlenbach.de 

https://feuerwehr-fahlenbach.de/aktuelles/mitgliedschaft/ 
 

 
Der gesamte Feuerwehrnachwuchs zum Jubiläum 2023 

mailto:jugendwart@feuerwehr-fahlenbach.de
https://feuerwehr-fahlenbach.de/aktuelles/mitgliedschaft/
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Die aktuellen Standartenträger  
 
 

 
 

Fahnenjunker (abwechselnd) Michael Schulz und Werner Kaus 
Fahnenbegleiter Stefan Kneidl 
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Alte Gruppenfotos 
 

Die Aktiven im Jahr 1975 
 

 
Kommandant Werner Ebner, Bernhard Beyer, Peter Fraß, German Kneidl, Engelbert Seidl, Bernhard 
Spratter sen., Engelbert Schreyer, Hans Schrott, Josef Hemm, Vorstand Max Seidl 
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Alte Gruppenfotos 
 

Die Aktiven im Jahr 1985 
 

 
(v. links n. rechts) Werner Ebner, Helmut Schalk, Engelbert Seidl, Thomas Kaindl, Martin Fischer, 

Christian Mayr, Peter Schauer, Hans Schneider, Ludwig Osterhuber, Anton Rieder, Rudolf 
Rottenwaller, Mario Öxler, Gottfried Bergmeister, Johann Schrott, Manfred Jokl 
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Die Aktiven der FF-Fahlenbach im Jahr 
des 125-jährigen Jubiläums (2005) 
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Vorstandschaft und die Aktiven zum 150-
jährigen Jubiläum (2023) 
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Unsere „alten“ Einsatzfahrzeuge 
 

 
 
 
 
 

 
Vorausfahrzeug ELW 1 (Baujahr 
1950) 

 

 
 

Unser altes TSF (Baujahr 1975) 
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Unsere aktuellen Einsatzfahrzeug 
 

Unser MZF (11/1) und das TSF-W (46/1)  
 

 

 
Unser Einsatzanhänger 
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Alte Dokumente 
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Alte Schläuche und Armaturen 
 
                                                              Alte Preisliste für Schläuche 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Zeugnis Maschinistenlehrgang 1948 
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Ehren-Diplom für Ludwig Schneider für 15 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
durch den Bayerischen Landes-Feuerwehr-Ausschuss (aus dem Jahre 1922) 
 
 
 



 

150 Jahre FFW Fahlenbach 
Festschrift 

 
 

 

Leistungsprüfungen 
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Leistungsprüfungen 
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Leistungsprüfungen 
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Leistungsprüfungen 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jugendgruppe 1998 

 
 
 
 
 
 

 
Leistungsprüfung 2015 
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Maibaum-Aufstellen 
 

Seit dem Jahre 1987 stellt die Freiwillige Feuerwehr Fahlenbach den 
Maibaum in der Ortsmitte von Fahlenbach auf. Jahrelang leitete unser 
Zimmerermeister Johann Ehrnstrasser sen. („Brui Hans“) bis 2007 für 30 
Jahre (davon 20 Jahre für die Feuerwehr) das Aufstellen. Anschließend 
übernahm sein Sohn und ebenfalls Zimmermeister Herbert Ehrnstrasser 
(„Brui Heb“) das Aufstellen für 11 weitere Jahre. Nach der Corona 
Pandemie 2022 leitete erstmals der 2. Kommandant der Feuerwehr und 
Zimmerer Thomas Weiß („Kuffer-Tom“) das Aufstellen des traditionell in 
Feimbo naturbelassenen Baumes. 
Der Maibaum wird in Fahlenbach seit jeher mit purer Muskelkraft sowie 
„Oistern und Katzen“ (dem traditionellen Werkzeug beim Maibaum-
Aufstellen). 
Über die Jahre entwickelte sich das Aufstellen des Maibaums zu einem 
großen Fest in der Dorfmitte, das heutzutage mehrere hundert Gäste auf 
den Dorfplatz lockt. So wird die Tradition über die Generationen hinweg 
gemeinsam durch die Fahlenbacher erhalten. 

 
 

Johann Ehrnstrasser sen. („Brui Hans“) 
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Maibaumaufstellen 2019 

 

 
Übergabe des Kommandos fürs Maibaumaufstellen von Herbert Ehrnstrasser 

an Tom Weiß 
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Feste der FF-Fahlenbach 
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Werde auch aktives Mitglied in einer heißen Truppe! 
 
Aktives Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr in Fahlenbach kann 
jeder werden - egal ob bereits Vorerfahrungen vorhanden oder 
absolute Neulinge sowie Quereinsteiger sind bei uns jederzeit 
willkommen! 
Wir bilden dich aus und bereiten dich für den aktiven Feuerwehrdienst 
aus. 
 
 
Unterstützt die ehrenamtliche Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Fahlenbach!  
 
Für nur 12 € im Jahr kann man passives Mitglied werden und für die 
Sicherheit der Gemeinschaft einen Beitrag leisten! 
 
 
https://feuerwehr-fahlenbach.de/aktuelles/mitgliedschaft/ 
  

MITGLIEDSCHAFT BEI DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

FAHLENBACH E.V. 
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Folgt der Feuerwehr Fahlenbach… 
 
 

 
 

https://feuerwehr-fahlenbach.de/ 

 
Follow us on Instagram   

 
 

 
Festschrift als digitaler Download 
https://feuerwehr-fahlenbach.de/festschrift-2023/ 

 



   

 

 

150 JAHRE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
FAHLENBACH E.V. 
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